
Die Idee - Wattenscheid soll mit einem Direktbus an Ruhr-Universität und Hochschule sowie die Universität in Essen angebunden werden (Studentenexpress). So sollen Studen- ten als neue Bewohner gewonnen werden. Wenn die Universitäten und Hochschulen von Wattenscheid unter 20 Minuten und ohne Umsteigen zu erreichen sind, dann wird die Stadt attraktiv als Wohnort für Studenten. Denn für Studenten muss alles schnell fußläufig erreichbar sein. Studenten ziehen da hin, wo die Wege zwischen Wohnung, Einkaufsberei-chen und Freizeitangeboten kurz sind. Die mei-sten Studenten haben kein Auto oder benutzen es nur wenig. Betrachtet man nur die Mietpreise ist Watten- scheid für Studenten schon heute sehr attrak- tiv. Was fehlt, ist eine schnelle und direkte Ver- bindung zu den Universitäten und Hochschu-len in Bchum und Essen. Bisher dauert der Weg  regelmäßig 40 Minuten und länger.Studentenexpress - Der Expressbus könnte  die Strecken zur RUB und Universität Essen im Idealfall in 14 Minuten schaffen. Besonders attraktiv wäre der Studentenex- press, wenn dieser aller 10-20 Minuten Watten- scheid mit der RUB, der Hochschule Bochum und der Universität Essen ohne Umsteigen verbinden würde. In Wattenscheid müssten, um alle Wohnorte der Studenten anzubinden, 3-4 Haltestellen eingerichtet werden. Sonst sollte der Express ohne weiteren Halt bis zu den Hochschulen. Es müssen Investoren gefunden werden, die bereits sind in Wattenscheid auf innenstadtna- hen Flächen Wohnungen für Studenten zu bauen oder Bestandgebäude für studentisches Wohnen herzurichten, die zudem gleichzeitig bereit sind den Betrieb des Studentenexpresses zu unterstützen. Für den Anlauf des Betriebes könnte die Stadt die Einrichtung der Expressbuslinie unterstütz- en, auf Dauer sollte diese aber kostendeckend von den Vermietern der Benutzer finanziert werden. Würde von den Vermietern 1 Euro der Miete pro qm und Monat für den Betrieb des Expressbusses abgeführt, wäre bei 2.000 potentiellen Nutzern ein kostendeckender Betrieb der Expresslinie möglich.Studentenexpress Wattenscheid Wattenscheid wird Studentenstadt Die STADTGESTALTER sind politische, aber parteilose Bürger, die Id
een und Vorschläge für Bochum 

und Wattenscheid  entwickeln. In den politischen Gremien der Stadt
 setzen wir uns insbesondere für 

eine attraktivere Stadt, mehr Bürgerbeteiligung und die Sanierung d
er Stadtfinanzen ein.  

Weitere Informationen im Internet: die-stadtgestalter.deDaten WAT-Express Fahrtzeiten: WAT -  RUB: 14 Min. WAT - Uni Essen: 14 Min. Taktzeit: alle 10-20 Min. während  Vorlesungszeiten Haltestellen in WAT: 3-4 Vermieterbeitrag: 1 Euro pro qm Betreiber: privates Busunternehmen Zah Studenten in WAT aktuell: 1.000 - 5.000 Zahl Studenten in WAT, zukünftig: 10.000Studentenstadt Wattenscheid - Die Voraus- setzung für attraktive Geschäfte und weitere spannende Gastronomie, ist mehr junges Publi- kum in Wattenscheid. Studierende könnten die Innenstadt beleben. In Studentenstädten gibt es eine Vielzahl von Geschäften, Cafés und Restaurationen, deren Angebote sich besonders an Studenten richten, die aber auch alle anderen Einwohner zu schät- zen wissen. Für solche Angebote wäre die Wat- tenscheider Innenstadt ein idealer Ort. In Wattenscheid gibt es genug verfügbare Ladenlokale, eine weitläufige Fußgängerzone, Plätze und Wohnmöglichkeiten in direkter Nähe zur Fußgängerzone. Die Innenstadt hat das Potenzial langfristig das urbane Zentrum einer Studentenstadt werden.12 Projektort Urheber der Idee Die STADTGESTALTER Jahr der Idee 2016 Status der Realisierung Vorschlag wird von der Verwaltung geprüft Finanzierung Vermieter, ggf. Anschub- finanzierung durch Stadt Bürgerbeteiligung Studenten sollen an Pla- nungen beteiligt werden
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